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Das Griffbrett bis zum III. Bund – Die erste Lage
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35  Tabulaturen zum Eintragen

36 

37  „On Monday I got the Blues“ – Spielt 2 x CD 1 9 10

*) Hier seht ihr für den Akkord B-Dur die englische Schreibweise „Bb“: Im Englischen wird der Ton „H“ als
„B“ geschrieben, demnach muss man für das deutschsprachige „B“ noch ein b-Vorzeichen hinzufügen „Bb“,
gesprochen „B-flat“.
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